
Besprechungen

PCerSON betrachten mehr, als 1€eSs VO Soz1ial- 193 delınquenter Jugendlicher un: cskı7z7z1.1ert
arbeıter, Wohngruppenleıiter, Psychologen der ann ebentalls solche nsäatze für eine tunda-
Lehrer n Die Themen, die diese Jugend- mental-präventive relıg1öse Erzıehung 1n Famı-
lıchen A Gegenstand eines persönlıchen (3e- lıe, Heıimerziehung, Gemeinde und Schule. Be1i
sprächs machen wurden, sınd ‚War iın erstier Tl letzterem W1 rd 1e] Bekanntes zıtıert, während
nıe Probleme der Zukunft, des Anstaltslebens be1 auf orıginelle und überzeugende
und der Beziehung anderen, doch nehmen Weıse allgemeıne Erkenntnisse der relıg10nspäd-
Lebens- un Glaubensfragen SOWI1E Schuldge- agogıschen Psychologie und Diıdaktik iın das krı-
tühle mıt Prozent der Nennungen mınalpastorale Wiederversöhnungs- un! Wıe-
och eınen respektablen Platz ein. dereingliederungskonzept ONn Wıesnet un

In seınen praktischen Schlußfolgerungen, dem Gareıs übersetzt. Eın Buch, das Mut macht.
drıtten Teıl, entwickelt OoOervers ZuUuUerSt reli- Grom SJ
yi0nspädagogıische nsatze eiıner Gefängnisseel-

Lyrık
BÖLL, Heıinrıiıch Wır hommen ayeıt her. Gedich- Mosaıksteinchen AUSs Stadtgeschichte und Auto-

Mıt Collagen VO'  - Klaus Staeck. Nachwort bıographie. Welch eıne Stadt, erlebt während e1l-
VOIN Lew Kopelew. Göttingen. Steid| 1956 11C5 Spazıergangs un:! wer dächte 1er nıcht
Lw 42 ,— Schillers klassıschen „Spazıergang“ Nach-

Den Lyrıkband mıt insgesamt Gedichten, mıttag des Pfingstsonntags 30 Maı 1971 „sıch
entstanden ın den Jahren VO 1965 hıs 1985, CI - selbst verkuppelt s1ie alle dıie u Münze
öffnet das programmatısche Gedicht „Meıne sınd“ „gleich neben St Gerling St Gereon“.
Muse“, das erstmals dem Pseudonym uch WEn als Nıcht-Kölner dıe SCHNAUC Kennt-
Vıctor Herman veröfftentlicht un 1ın 1er Fas- N1S des Kontextes tehlt, wırd auf Anhıeb die PO-
SUNsSCH abgedruckt einem phılologischen lıtısche Dımension des Böllschen Köln-Trıipty-
Vergleich verlockt. In der Letztfassung erweıst chons erkennen: gerichtet auf das stellvertre-
sıch Bölls Muse VO  S eiıner erstaunlichen Ver- tend für andere städtische 5System aller

und Rollenflexibilität:wandlungsfähigkeit Macht-, Herrschafts- lll'ld Gesellschaftsverhält-
Hure, Nonne, Fabrikarbeıiterin, Alte, Hausfrau, n1SSe, wobe!l Kapıtal, Kırche und Medien 1MmM

Zentrum der sarkastıschen Kriıtik stehen. Das 1StAusssätzıge und Deutsche. Aus der Perspektive
solcher Alltagsrollen, dıe VOr allem 1mM Kölner uch der Grundzug aller anderen Gedichte, VO  -

Mılieu un: im zeıtgenössıschen Deutschland 1N- denen die meısten Miıt Wıdmungen versehen
szenıert werden, 1St 65 ur konsequent, WE sınd für Persönlichkeıiten, die neben zahlreı-
alle dem Programmgediıcht nachfolgenden Texte chen deutschen Weggefährten ZUuU weltweıten
ausgesprochen vesellschaftskrıtische Zeitgedich- Freundeskreıs Bölls gehören: VO Ernesto (ATr-

miıt Gebrauchscharakter sind Sıe verfolgen denal hıs Alexander Solschenizyn. Dıie Beur-
konkrete außerästhetische Intentionen, die sıch teılung VO Bölls polıtıscher Lyrık, ın hohem

Maße reflexıv, emotıonal und wirklichkeitsbe-wıederum auft konkrete Interessen des Lyrıkers
Böll zurücktühren und MIıt denen des nobel- N, wiırd maßgeblıch davon abhängen, ob der
preisgekrönten Erzählers SOWI1e radıkalen Leser In eiınem mıt Böll gemeınsamen der Ver-

Christen un Moralısten wıderspruchslos ver- schiedenen Ontext steht und dessen Zielwerte,
knüpfen lassen. Seıner Vaterstadt öln „Der Erwartungsnormen und Bewertungsmuster teılt.
dunklen Mutltter durch Geschichte nıcht C Gleiches oilt auch tür dıe Collagen VO Klaus

Staeck, die bıldnerisch veranschaulıchen, W 4a5hbessert“ gelten reı Langgedichte, ZU SAT -

kastiıschen Trıptychon gefügt un mıt Böll bıldhatt verdıchtet. Krzywon

789


